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Zehn Polsterreiniger hat die Kraftfahrzeug-
Überwachungsorganisation freiberuflicher 
Kfz-Sachverständiger (KÜS) getestet. Der 
Testschmutz entsprach den typischen Kle-
ckereien: Kaffee, Dressing, Öl, Milch, Hafer-
brei, Schokolade und Eigelb. Mit der Note 
»sehr gut« belegte der A1 Polster-/Alcan-
tara-Reiniger Pro von Dr. Wack den ersten 
Platz. Auf Platz zwei mit 259 Punkten und 

der Note »gut« folgte der Sonax Xtreme Pols-
ter- & Alcantara-Reiniger. Beim Schlusslicht 
vermerkte die KÜS: »Das extrem teure 
Swissvax Fabric Textilreiniger-Konzentrat 
bietet die schlechteste Leistung im Test. 
Auch die Farbauffrischung ist äußerst 
schwach. So kommt es gerade noch zur Note 
‚ausreichend‘. […] Die Sprühflasche ver-
sprüht weder einen Strahl noch nutzbaren 
Schaum, sondern nur feinen Nebel – für die 
Polsterreinigung absolut ungeeignet. Zudem 
tropft es beim Sprühen.«
www.kues.de

Frische Polster
KÜS testet Polsterreiniger

Der Natur etwas zurückzugeben und 
zugleich nachhaltige Forstwirtschaft unter-
stützen war die Idee von OK-Chef Ruedi 
Müller, der seit mehr als 20 Jahren das Festi-
val »Oldtimer in Obwalden« organisiert, eine 
der größten Klassikerveranstaltungen in der 
Schweiz. Deshalb wurden Baumpatenschaf-
ten angeboten und bereits im Frühjahr 160 
Bäumchen gepflanzt. Jetzt kamen mit Hilfe 
vom Sarner Revierförster Wendelin Kiser 30 
Setzlinge dazu. Auch OCTANE-Chefredak-
teur Ulrich Safferling (links im Bild) freute 
sich, mit Automobil-Revue-Kollege Martin 
Sigrist eine Kirsche und eine Eiche setzen zu 
können – denn Bäume und Oldtimer sind 
beides eine langlebige Herzenssache.
www.o-io.ch

Frische Bäume
Oldtimerverein O-iO pflanzt Wald

Im September trafen sich 707 Mazda MX-5 aller 
vier Baureihen auf der berühmten Rennstrecke 
in Modena – Weltrekord, denn damit wurde die 
bisherige Bestmarke von 683 Fahrzeugen 2013 

in den Niederlanden gebrochen. Unter großem 
Jubel aller Fahrerinnen und Fahrer wurde der 
Rekord von den Juroren des Guinness Buchs der 
Rekorde offiziell bestätigt. � https://fanaticar.de

»Technik soll dem Menschen nutzen und ihm 
nicht schaden.« Dieser Leitsatz prägt seit 150 
Jahren das Selbstverständnis des TÜV Rhein-
land, der am 31. Oktober 1872 als »Verein zur 
Überwachung der Dampfkessel in den Kreisen 
Elberfeld und Barmen« (DÜV) gegründet 
wurde. Damals mit zehn Prüfingenieuren, 
heute mit mehr als 20.000 Mitarbeitenden, die 
weltweit einen Jahresumsatz von mehr als zwei 
Milliarden Euro erwirtschaften. In den 1930er-
Jahren wird aus dem DÜV der TÜV, der Techni-
sche Überwachungsverein. Der prüft seit 1904 
auch Automobile – heute mehr als zehn Millio-
nen auf der ganzen Welt. Jährlich.
www.tuv.com

Happy Birthday, TÜV!
TÜV Rheinland feiert 150 Jahre

Frischer Rekord
Größte Mazda-Parade der Welt
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